Markt Weiler Simmerberg

Kirchplatz 1
88168 Weiler im Allgäu

13.09.2012
Aufstellung des Bebauungsplanes im Bereich „Weiler-Nord Erweiterung V“ 
Ihr Schreiben vom 08.08.2012

Sehr geehrte Damen und Herren,

Der Bund Naturschutz (BN) dankt für die Zusendung der Unterlagen im oben genannten Verfahren und nimmt im Namen des Landesverbandes wie folgt Stellung:

Der Bund Naturschutz lehnt die vorgesehene Aufstellung des Bebauungsplanes im Bereich „Weiler-Nord Erweiterung V“. 

Begründung:

Als Vorbemerkung stellen wir fest, dass die Begründung in den Planunterlagen „Die Aufstellung des Bebauungsplanes (BBP) dient der Vorbereitung zur Ausweisung von Wohnbauflächen zur Deckung des Wohnbedarfs der ortsansässigen Bevölkerung.“ (Seite 25 des Textteiles) unseres Erachtens nicht zutreffend sein kann, da die Bevölkerungsentwicklung des Marktes Weiler -Simmerberg rückläufig ist. Wohnten 2007 noch 6632 Menschen im Ort, waren es 2010 nur 6508 Personen. Das ist ein Rückgang um 124 Einwohner (Quelle www.statistik.bayern.de/statisitkommunal). Es ist daher wenig glaubhaft, dass aufgrund dieses Rückganges eine weitere Baugebietsausweisung notwendig wird, da im Gemeindegebiet noch Wohnbauflächen zur Verfügung stehen. Wir sehen hierin auch einen Verstoß gegen das Gebot des Flächensparens (BBauG, Verfassung des Freistaates Bayern). Wir stimmen in diesem Punkt mit der Landesplanungsstelle bei der Regierung von Schwaben und der Regionalen Planungsstelle überein, die laut Ergebnisvermerk vom 05.12.2008 dem Markt Weiler-Simmerberg nahe legen, die im rechtsgültigen FNP vorhandenen Potentiale vorrangig auszunutzen und damit zum Flächensparen aufrufen. Der Innenverdichtung sollte der Vorzug gegeben werden, anstatt immer in die Außenbereich auszuweichen.
Die geplante Erweiterung der Wohnbebauung stellt nach unserer Ansicht keine harmonische Dorfentwicklung dar, da sie ausufernd in die freie Landschaft hinausragt und das Landschaftsbild erheblich beeinträchtigt.
Mit freundlichen Grüßen

Erich Jörg, Kreisvorsitzender


Isolde Miller, Geschäftsführerin 
